
Elfen und Feen im neuen Kleid 

 
Ganz rechts: Kathleen Tavares, 16, will ihr Abitur an der StS Wilhelmsburg machen. 
Schülerinnen der Stadtteilschule Wilhelmsburg präsentierten 
ihre geschneiderte Kollektion 
(Ha) Aufgeregtes Tuscheln Backstage, den Stoff zum 
wiederholtem Male glattgestrichen, die Laufformation erneut im 
Kopfe durchgangen: Anfang Mai präsentierten über 50 
Schülerinnen des Wahlpflichtkurses „Mode-Design“ der 
Stadtteilschule Wilhelmsburg ihre selbstgeschneiderten Kleider zu 
dem Thema  „Elfen und Feen" in der schuleigenen Kantine am 
Perlstieg. Bereits zum zehnten Mal fand die Mode-Design 
Performance an der Schule statt. 
Eine dreiviertel Stunde lang zeigten die Schülerinnen der 
Jahrgänge 7 bis 10 gekonnt, woran sie seit Monaten hart 
gearbeitet hatten. Farbenfrohe Kleider und Röcke in 
unterschiedlichsten Schnitten wurden in einer äußerst 
abwechslungsreichen Performance zu geschmackvoll 
ausgewählter Musik dem staunenden Publikum dargeboten. 
Dabei kam dem Jahrgang 10 eine besondere Rolle zu: Die 
erfahrenen Mädchen aus dem 10. Jahrgang führten ihre jüngeren 
Mitschülerinnen durch die einzelnen Auftritte. 
Bereits zum vierten Mal mit dabei ist Kathleen Taveres, 16 Jahre. 
"Von Jahr zu Jahr werden meine Kleider ordentlicher und 
kreativer. Auch mit der Zeiteinteilung klappt es immer besser." 



Kathleens Familie zeigte sich sehr beeindruckt von den 
Leistungen ihrer Tochter. Die Mutter verrät: "Kathie hat ihr Kleid 
ganz allein genäht. Lange hatte sie überlegt, wo sie den Schlitz 
des Kleides setzen soll. Seit Februar ist sie sogar samstags in die 
Schule gegangen, um mit den anderen die Schritte zu üben." 

 
 

Kursleiterin Sabine Rother war ebenfalls sehr zufrieden mit dem 
Abend. "Die Schülerinnen haben das Thema Elfen und Feen sehr 
gut angenommen, der Jahrgang 10 ist in diesem Jahr über sich 
hinausgewachsen und im Jahrgang 7 habe ich einige 
vielversprechende Talente entdecken können. Das macht Lust auf 
das nächste Schuljahr!" Annika Gleißenberg, Leiterin der 
Choreographie, lobte den großartigen Einsatz und das tolle 
Zusammenspiel der Schülerinnen. "Dieses Jahr waren die 
Schrittfolgen anspruchsvoll und kniffelig. Doch es hat alles super 
geklappt!" 
Wie das Thema im neuen Schuljahr lauten wird, steht noch nicht 
fest. "Etwas, das die Phantasie anregt", schmunzelt Sabine 
Rother. 
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